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Pforzheimer

öchentliche Nachrichten.
Nro . 26, Mittwochs den Lften Juni 1804.

Politische Neuigkeiten .
TeuefchlauS

sRurBäven ) Am ly . Juni Abends ge -
fchahe zu Karlsruhe die feierliche Dermäh
lung des Durchl . Herrn Erbprinzen
Ludwig v. H esse nD « rm stad t mir der
Durchl . Pri -zesfln Wilhelwine Louise von
Baden . Der Du - chlLuchtigste Kurfürst
war am Abend zuvor von Schwetzingen ,
und die Durchs . Kurfürstin von Bayern am
r ; . in Karlsruhe eingrkroffen.

sRurBavischer er», lurbrriscder pfarrWitr .
werrZlfcu« ^ Nach der gebrückten R . chnung
betrag das Vermögen desselben auf Geor »
gi , 180A , rz - ,554 st- Z ^Z kr . , wovon 65
BkNlficiaken sLbtlich fkiooff . erhielten Der
Fond hatte sich im letzten Jahr um 2863 ff.
451 fr. verwehrt. Bisher waren iöi Pfarr -
unO Schuldlenste diesem Verein einverleibt ;
es ist aber im Vorschläge , nun auch vi>e
Lahrifchen u . HanauLichtenbergrschen Pfar .
reyen unter gewissen Bedingungen in die¬
sen FiscuS auszun ' hme».

fRurwirtemberg ^ Der sturfürst von
Dirtemberg hat Vas Stecht der F eistötten
für Verbrecher , das einig « Kirchen u. Klö¬
ster re . auch die Stadt Skeutlingen zum Nach¬
theil der öffentlichen Sicherheit bisher auS -
übten , aufgehoben , u. die- unter dem »8.
Mai öffentlich bekannt gemacht.

Frankreich .
Am r6 . Juni machte der Kaiser Napoleon

eine Reife nach Cowpiegne , wo er Abends
n Uhr eintraf . Der 17 . wurde von srüh Z
Uhr biS spät in die Rächt grißtrntheils
mit Musterung der dort im Lager stehenden
Truppen zug >bricht ; am r8 . Juni reifte er
» ach St . Elouv (einem Schüße an der

Seine , zwischen Paris und Versailles )
zurück,

Don den am 10. Juni zum Tode Verur -
theilten sind , ausser den v - ior genannten
4 , auch noch Röchelle , Armand Gaillard ,
Ruffillon , L . Dororps und Karl d 'Hozie »
begnadiget worden. Diese wurden aus der
Concittgerie , wo sie feit den gerichtlichen
öffentlichen Verhandlungen gesehen hatten ,
nach dem Tempelgefängniß , die übrigen
zum Tode Derurtheilien aber nach Bicetre
( GefLngnlß ) gebracht. Georges ist oer ein¬
zige unter Viesen , der nicht an das Kassa»
tionsTribunal appellirt , und für den Nie¬
mand bei dem Kaiser der Franzosen um
Gnade gebeten hat.

Don der allgemeinen Theilnehmung gu
Gunsten des Gen . Moreau wird auch
dreh als eia Beweis angeführt , daß von
der SchutzredL seines Advokaten sogleich
40,202 Exemplare abgiengen , dagegen die
gegen ihn adgefaßtea Flugschriften niemand
kaufen wolltet daß,die Coipvrteurs ( Ver¬
käufer von Flugschriften ) seine Lertheidi -
gungSrede auf den Straßen von ganz Pa¬
ris mit den Worten » „die herrliche Rede
des Gen . Moreau " auSriefen ; daßdieRtch -
ter von ihren Freunden gewarnt worden
seyen , auf ihrer Hut zu seyn , indem die
Bohrung so groß scye , baß wenn sie Mo -
reau 'S Tod auSsprächen , ihr Leben in Ge .
fahr seyn würde ; daß Gen . Lccrurde darum
aus Paris exilirt worden seye , weil er i »
Gesellschaft einer großen Anzahl Officierg
bei den öffentlichen Gerichtsverhandlungen
erschienen sey , und den, Gen . Moreau et¬
wa « zugeflüsiert habe » daS eine lolche Dro¬
hung gegen die Richter enthalten '»aber vaß
wa nachher bei verlefuug des Urtheils im
Auvienztzaale hg» lauten Ausruf vieler



StimNen gehört tab * r „Kein GefLngniß !
F »e heit für Moreau" f daß es . viele Mü¬
he ftgfpftet habe., den AuslenzSaat .räumen
1» machen , wobei mehrere Unordnungen
vorgefallen feyrn >c Insofern eS aber ein -
mal der Kaisar war, von zvelchem Die gänz¬
liche Milderung von MoreaiCs Schicksal
adhieng , schien der Eifer feiner Freunde u .
die bis zum Enthusiasmus lebhafte hffenr -
liche Theilnahme ihm fürs erste vielleicht
mehr geschadet , alS genutzt zu haben .
Die öffentlichen Nachrichten auS Pari « ,
welche die Begnadigung obiger zum Tode
Verurtheiiteu melden, erwähne » von Moreau
btps , daß er am iz . Iun » erklärt habe r
er werde nicht an das Kaffationstribunat
appelliren " Wo er in Verhaft gehalten
wrrde, wird nicht gesagt

Nach schriftlichen Nachrichten soll Mad.
Moreau am 4 . u. am 14 . Juni Besuche bei
der Kaiserin abgejegl , Moreau ein neues
Schreiben an Bonaparte erlassen , -und
mehrere Generale, worunter man Maffna
nennt , fick bei dem Kaiser für Moreau ver¬
wendet haben- Die officielle Bekanntma¬
chung des Urtelssprucks , der Gnaveertdei-
lungen und Veränderung der Strafen er¬
wartete man nächstens . Auch teutsche
Blätter beweisen tb,e Theilnehmungandem
Schicksal Moreau ' s u . folgen darinn nur
der allgemeinen Stimmung -ihrer Leser .
BesooderS hat die Bamderger Zeitung «hm
daS .öffentliche Zeuaniß gegeben , — (das
ihm auch aus unsrer Gegendgebührt) —
daß er , so viel an ihm war , vie fried ichen
-Einwohner gegen Raub u perstaliche Miß-
hanolunqenzu beschützen gesucht habe, und
den Wunsch beigetügt , daß die Stimmen
aller derer , die ihm Dank schuldig s. yen ,
»ernehmbar seyn möchten vor dem Tribu¬
nal oder vc r dem Thron des Helden der
keinen grtßern Beweis von seiner eigenen
Herlengtöß« geben könne, als wenn er fei¬
nem Nebenbuhler im KnegSruhme, selbst
in dem Falle wenner schuldig wäre , Gna¬
de ertheilte rc.

Der französische Genenerat Lahorie
(ehemals Cb . i vom GenetalStabe der
fra - z . Armee in Teutschiand ) und Fres-
nie - eS, Moreau's Hlcieiär , sollen zu An¬
fang des Iun » üus Rkqulfitivn -der fran-.

RegitlUng zu Neiffe in Schlesien der- «ftr<
worben seyn . I » der Auklagacte wäre«
derbe als in vre Verschwörung verwrckelt
geugnlft-

Durch ein Decret -vom 14. Juni ist die
Ausfuhr MS Gelral0xZ aus F anrreich
noch Spanien , Portugal , Teunchianb u.
Holland erlaubt , so lange nicht v - r pi . lrai»
bcPretS ei« oostiMmles .Zi .t übersteigt- —
Die iderwpndang deS Ertrages veS Aus¬
fuhrzolles giedl der Sache eine gedoppelte
Wich» « keil . Dieser «st beitioimi aj zu
Herstellung der geraden kandstlüße zwilchen
Paris u . Mainz ; b) für die Arbeiten an
dem Kanal» der hre Scheide .mit dem Mel »
ve . binden toll ; c ) zu Grabung eines Ka¬
nals zwischen Niorl und vaRochelle.

«.Beschluß des neuen organischen Senars -
üonjulis dom >8 Mai , S . .89 .)

VIII . 57—74. Vom Sen af . Der Senat
bestehet 1) «US oen fraaz. Prinzen , welche
das t8 - Jahr zurückgelegt haben ; aus de»
Inhabern der hohen Aeichswürden , aus8k>
Mikglieve.rn , dom Lall » aus den .Listen
der Dtparitm - WahlCollegien erwählt , u.
aus anoern vom Kaiser zur Senatswürde
^ rdol-ene-n Bürgern - D » Senat ernennt
aus feiner Mitte .eine Commisston von 7
Mligftcdera zum S/Hutze der persönlichen
.Freiheit^ u . « ine andere zum Schutze der
Preßfreiheit , an die sich ein Bürg » wen¬
den kann , wenn er arreiirt und binnen 10
Ta ^en nicht verhört ist , oder wenn er wi»
Herr . cht ich am Druck eines Weit » gehin¬
dert wird . Man kann dem Senat ein ver¬
faßtes Gesetz alS nachtheilig »»zeigen, und
er kann darüber bun Kaiser leinen Ruth er-
theilen rc. IX . 75 — 77 Dom Staats -
rathe ; dieser ist ln 6 Ciassen r terGrsitz -
gebüng , de» Innern , der Finanzen , deS
Kriegs » deS Seewesens ü . de » Hansels
abgeiveilt . Bei fernen Beraihschiagunge «
müssen immr \ u . n «e weniger als 2z »e.
gesrwärtigseyn . X. 78 — 87- Dom gesetz»
gebenden CorpS . D e Mitglieder def-
felben können nach Ablauf ihrer Ze ' l so -
gleich « »eder «ewählt « erden ; die dem ge-
fttzzedend. n CorpS vorgelegten Gesetzvor -
schtäge « erden de » 3 Sektionen des Tribu¬
nal« mitgetheiit . Dre Sitzungen des g»ie<-
gebenden Corps sind entweder gewöhnli -



X
ifce , rn welchen dieRednerLesStaatsraths
u - die Redner vesTribunatS mit »rgenwarn «
sinvn 'prech : n ; voer K »'neralLvMit »

' S . wo -
rin »» die Mitglieder des gesetzgeo. C ^ rPS for
sichallein beraihlchlanen . XI . 8^ — 97 Dom
Tribunale . DieMilglieoer de « Tribunats
bleiben io Jahre im Amt ; alte ; Jahre wird
die Hälfte der 'rlben erneuert ; der Prästdewt
wird vomKaiser ernannt -; das Tribunal ist in
Z Scctioncn getheitt , die der Gesetzgebung,
Des Innern u . der -anzen u . Xll . 98 — 100.
Don den W a h l « oki eg i en , um die Listen
derCandrdatenfür Vas gesetzgeb. CoepS und
für L en Senat zu erneuern . Xlll . roi — 133 .
Dom h 0 hen kaiserl . Gerichtshöfe .
Dieser e >kennt über persönlicheVergehen der
kais . Printen , Minister , Senatoren , Staats »
räche,üter Verbrechengegen bieSicherheet
LeS Staats » . Der ReichsErzkanzlrristPre »
sident desselben . XIV. 1Z4 — * 36 Don der
G erichtSordnunq . DieUrtheiie derGe -
r «chtshöfe heißen ^ rrSts , der Kaiser ernennt
die Prisivenien aufthreLebenszeit . XV . 137
— 141 . Bon der B » kan n t n t ch u n g de*
Gesetze . Diese geschieht durch den Kaiser und
in feinem Nahmen . XVI. § 142 verordnet, .
Laß das Volk über die Erblichkeit drrkaiserl .
Würde seine Grimme geben soll .

p r e u ff t n
Am <5 Juni ist der König von seiner Rei .

se nach Pommern , wohin er zur HeerSchau
gereis ' t gewesen war , nach Cbarlottendurg
-(westlich von Berlin , woselbst ein schönes
königliches Schloß sieht ) zurück,ekom -
nun . Vre Königin Mutter (Schwester der
Lurckl . Frau Markgrävin v . Baden ) wird
sine Leise nach Darmstadt , Karlsruhe u .
die Schweiz ai' treten .

Rußland .
Der ruß . Kaiser reis ' te am 22 . Mai von Le »

Val aus nach der Festung ArendSburg aus der
Insel Oesel, kam am 25 . nach Pernau , am
27 . nach der neuen Universität DorPat , u am
29 . Mai AbeodS traf er wieder in Gr . Peters -
bürg ein . Der Kaiser war überall mit demHa »
venbau u , andern auf seiner Reise in Augen »
schein genommenen Anstalten äusserst zusrie -
den , so wie er überall von seinen llnrertha »
« en mithöchliemE »zücken empfang - n wurde.

Rußische EnrveckungsSchiffe
Diese wgzen (nach einem von Arhra . von

405 ) (

Zach in seiner M Core, bekannt gemachte-,
Gchretben , das dt» Rnsenen einem >< nen
auf dem Meer begegneten Sch ffe mrrgaben,
u . dar über England n Gvlba eimray am
27 . Ort . von Sta . Cruz abqe 'egelt , u be¬
fanden sich am 22 . Nov . 180Z dem Tage
da jener Brief geschrieben wurde , in 4 ».
40' N Breite sauf der Höbe des Cabo de
Palmas * der füblichsien Küste v . Guinea )
und Sr«. ZZ ' westlicher Länge von Green ,
wich (der dnttischen HauptSternwarte bei
London)

Rerrung von Scheinrodren .
Der schwäb Merkur v - 24. Jun ? gibt eine

umständ iche Nachricht von einem merkwür¬
digen Donnerschlag , der am 7. Juni das
Schloß Btberstein bei Arau traf , u. wobei 5
vom Blitz gerührte u . wie es schien lebloS zu
Bode » geschmettertePevsonen, durch dieGei -
ftesgegenwatteiresMannes . u zweckmäßige
Behandlung zum TheU erst nach £ Stunden
wieder zu» Leben gebracht worden find.
Wegen Mange » a » Raum müssen wir die Le«
ser auf jenes beliebte Blatt verweisen,

w i r r .e r u it g.
Dom 20. - 26 . Juni schönes warmes zur

Heuet und Blühen Ver Reben höchst,ünsti -
ges Wette « Der Thermometer stund am
so . — 2Z . früh io biö 1 i £° . , u . am 24 . und
25 . 8° , am .26. früh 19°. über q . flf . Mit¬
tags 22 — 24°.

Bekannlmachungett .
s -Kteckdrief .) Der wegenBetrügereien, Dich ,

stählen und dergleichen in Verhaft geseff,ne grobe
Verbrechet Becnoard Keller , Bürger und Sreinhauee
von Egpingen * «u, Mann von Indien , großer
besetzter Statur , schwarzer Haare , brauner Gesichts ,
färbe , starkem schwarzei , Bart , sr >ch<n «ückitch «
Bluk , dunkelblaue .» Reck und Brusttuch, wesi tei -
acnen Unttrdvsen und » riefeln dekleidel , b« t Gele»
genbeit gefunden , sich seiner Bande zu eniledigrn
rmd au « seinem Gefängmß zu Gvchth - im zu entwei »
chm . Derselbe ifl tatet aut B- treten sogleich zuar«
renren und zu Odecamk ei 'jülisern ; sodann

Marnn Ärn , der verdeuratheie Bürger vo, . Dürr«,
welcher des crimimr bcftialitatis dabiec angeklag » wor¬
den , üch »der v . r Antäni der Untersuchung slüchrig
gemacht dal De 1 Vorgesetzten de« hiestgen Ober-
omk « wird daher bierdurch aufgegrden , auf diesen
M . an genau zu fahnden , »hn im BetrerungSsall zu
acreriren «ab ge -ängiich bieder einjuliesecn Lc ist
em Man» von , 4 — z ; Zähren großer besetzter Sta .
tur , bat braune Haare und Auge» , große Rase ,
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mittelmäßigen Munv , ist magern lLnglrchten Angr -
ficht« trägt einen dunkelblauen Rock , rot - schacla-
chenes Brusttuch mit «veiffen Knöpfen , gelb lederne
Hosen, schwarze Strümpfe und Schur , und har einen
zkcklgten Hut auf .

fSchuldentiquidationen v-on Aus -
« anderer » und andern . 3 Wer etwas an die
hiernach benannten Personen zu fordern har , soll sich
bei Straf « des Ausschlusses der den unten bemerkten
Stellen gehörig einsinden und seine Forderung liPii -
re» . Johann Georg und Jakob Maier nebst ihrer
Schwester Margarrlh Malerin von Erringen und die
Seiler Andrea « Siwvnsche Eheleute o n R - starrwol¬
len auSwandern » wer eine Forderung an dieselben
zu machen har , soll sich binnen 4 Wochen bei erster»
zu Eiliugen de»» Schuliheißenawr , bei ltzkern m
kucsürsti. Amrschreiberei zu Rastatt melde» Le « An¬
drea« Eifenpardt « , vormaligen Lammwicths in Rid -
lmgen Donnerstags den , 8 . Juni . Matth . Mundlfn ,
Glasers in Magstatt den - 8 . Juni . Christian Kur¬
zen , Metzgers in Maichmgen , und Jung Michael
Roller « in M - gstau , Montag » den 1 . Jul > aus dem
Raihhau « zu Böblingen De « Bürger » und Wein -
gSrtner « Christian Längerer« von keonberg , und die
GanturtelsPublikatron de« Maurers Martin von Au
von Gedersheim , Dienstags den , 0. Juli - auf dem
Rathhaus zu keonberg » auch will sich der Metzger
Johannes Dürr von Dürrmenz Dienstag « den » . Juli
p . f dem Raihhau « daselbst wir feine» Crediwren
vergleichen- Der Göttlich Mahischen Eheleure von
Langenalb Donnerstag » den - 9 . Juli Morgens » Uhr
aut dastgem Raihdau ».

kMundtodr ^ 1) Der Fuhrmann Jakob Gla¬
ser dahier ist von gnädigster Herrschest für wrmdtvdt
erklärt worden , und soll ihm daher ohne Borwiss -n
seine « Pflegers - de« Weder Ackermann« von hier .
Niemand « was borgen , noch mit ihm handeln , der
Verlust d« Forderung und Nichtigkeit de « Handels .

Dem Schmidt Mathias Dost in Enzweihingen
soll de » Verlust der Forderung niemand mehr etwas
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borgen , noch etwas mit ihm handeln . Publicirt bei
kittfücsts. ObecamtPfo . zheim cm - 5. Juni 1804.

kMühlenVerleh -. un 9.3 Die hiesige sehr fre¬
quente , in einem Gerb - und r Mahlgängen beste¬
hende sogenannte Eichmühie wird nebst Scheuer ,
Stallung , einem Garten beim Haus und 14 Vcil .
Güter,rücken auf ? Jahre verpachtet . Der Termin
hierzu ist auf Samstag den 7- Juli Vormittags fest¬
gesetzt , welche « de» allenfallsige» Liebhabern ml « dem
Anhang bekannt gemacht wird , daß von dem Stei¬
gerer dt« Eigenschaften eines guten Prädikats , und
zu Uebernehmung eines solchen Lesens hinlängliches
Vermögen erfordert werde , wobei noch weirer zu be¬
merken , baß am nemlichen Tage Nachmittage au«
der Uerkaffrnschatt de« verstorbene» Eichmüller « Goß-
weiler Pferde , Rindvieh . Schw - ine , auch Fahr -
und BandGefchirr »erkauft werden wird . Pforzheim
den - ; . Juni 1804. Stadtfchreirerei .

fFruchtEßlg feil 3 Bel Unte zogenem istäch-
ttr guter Fruch -Eß .g zu habe .- » da« Viertel um ,0 kr.
und die Btaaß um 6 kr . Georg Jakob Dieterle .

Ausxus au » oenr Rircdenbucbe .
Geb . Den 18 . Junt . Christine Magdalene , V .

Jakob Tromeur , Bijoutieu, !. Den >8. Karl Fried¬
rich , V . Ioh . David Aav . B und Flößer . De » 11 .
Jakob Gottlieb , V . Michael Hotter , B u . Schnei¬
dern«« ster . Den 1 » W t) - Imlne Ernstine , V Ernst
FriedrichBöcinger , kutkurstk. Floßinfpektor . Den - - .
Auguste Wilheimine , V . Christrph Wilhelm Diuler
A . V. und Schwerdtwirth Den » «. Christ,pHGvit -
lieb, D Christ, pH Gecwig . B . und Schumacher .

Gest . Den - 4. Iu <>k Christine Uarharine Julia¬
ne, D . Christoph Kriedrrch Mautz Hinters ß, an Gich¬
tern, alt7J . > M , zT . Den - 7. Christiane Ka-
tharmegtS . Dittlerin , Karl -Fried . Hangs , B und
Gvkdacdeiters Ehefrau , am Fauifieber , alt 84 I . 4
M 8 T . Den r - . Johann Gottlied Scholl , B u.
Beckermeister , am auszehrenden Fiever , alt <>; I . st
M . y T. Den ra . Jutlane Philippiae , V . Johan¬
ne« Scheufei « , B . und Weber .

fLaufbau^ I Vorige Woche wurden 705 Säcke Kernen emgeführt , 284 Malter ve»«
kauft , und irr Sicke blieben aufgestellt.

§. Marktpreise am 13 . Juni 1 ^ 04.

Fruchrpreise : fl kr. Allerlep Vicrualien: kr . Brod - Tapr : ,P . r . FlerschTax « : kr . j
Kornvd. Roggen d. S — 44iButter . . » * * 2». Schwarze « Brod
Älter Kernen . . 4 » c -R «ndschmalt/ - » » -4. der Laib zu 12 kr. Ochsenfleisch^ - * * , 0 !
Neuer — • • 9 — Schweinesch s - ' - , 4. hält - - < 6 Kuhfleisch / - - -
Gemischte Frucht 7x» 13 ° Lichter gezog.) daSPf. 24 - — — zu 6 kr. 2 3 Rinvsteisch ( , , , « j
Hader ^ ) * * * * — 18 - gegvff.k - - - , ü. Weiße « Brod der Kalbfleisch )dasPf . 7
Herste . ( * * * * - ',6 Taife . . . . H - - - 20 . LaibzuS kr . hält I 24 Hammelfl. 1 • • • » j
Erbsen . ) da« Sri . —M Unschlit» . . / - - - 17 - 18 - , » 4kr .j 1 4 schweiaefl. 1 * * » 9 '

Wicken h - - - - “ i »6 Eper 5 Stück - - - 4 Sml d . P . zur kr . J j
Welschkocn-' - - - - »1 4 Grundbirn d . Sri . - 16 halte » - - » >; J

Diese « öchentlichea Nschrichrea koste« 45 kr. halbjährllch in Boreuredezabluni.
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